
Liebe Eltern! 

Im nächsten Schuljahr wird Ihr Kind eingeschult. 

Gönnen Sie ihm gerne noch ein ganzes Jahr „Kindergartenzeit“ ohne Druck und große Erwartungen. 

Lesen, Schreiben, Rechnen und noch vieles mehr sind Aufgaben, die Ihr Kind im nächsten Schuljahr erwarten. 

Im Vorschulalter gibt es andere Bereiche, die für einen erfolgreichen Schulstart wichtiger sind. 

 

 
Sie üben mit Ihrem Kind im Alltag 
 

 sich alleine an- und umziehen,  
 Nase putzen,  
 Toilettengang,  
 kleine Einkäufe beim Bäcker …, 

 
 
und fördern damit seine Selbstständigkeit, die im 
Schulalltag für Ihr Kind Sicherheit und 
Übernahme von Verantwortung bedeutet. 
 

 
Sie strukturieren den Tagesablauf Ihres Kindes 
 

 feste Bring- und Abholzeiten,  
 geregelte Mahl- und Schlafzeiten…, 

 
 
 
 
und gewöhnen somit Ihr Kind an den 
Schulrhythmus.  
 

 
Sie lassen Ihr Kind 
 

 im Freien klettern, 
 Ball spielen, 
 über Hindernisse springen,  
 hüpfen,  
 über niedrige Mauern  balancieren …, 

 
und fördern damit die Weiterentwicklung seiner 
Grobmotorik, die für die Gesundheit und zur 
Bewältigung der  Aufgaben des Schulsports 
unverzichtbar ist. 
 

 
Sie lassen Ihr Kind  
 

 malen und Stifte anspitzen, 
 ausschneiden, kleben, kneten,  
 im Haushalt helfen: Tisch decken, 

Spülmaschine einräumen, 
 Besteck einsortieren, Brot schmieren, 
Gemüse schneiden …, 

 
und tragen somit zur Verbesserung der 
Feinmotorik bei, die für das Erlernen der Schrift,  
für das Basteln, Musikinstrumente spielen … 
von großer Bedeutung ist.  
Achten Sie besonders auf  
die richtige Stifthaltung. 
 

 
Sie spielen mit Ihrem Kind  
 

 „Schau genau“, „Differix“ ,  
 Würfelspiele,  
 „Wo ist Walter?“ – Suchbilder…, 

 
lassen es 
 

 puzzeln mit und ohne Vorlage,  
 Muster mit alltäglichen Dingen legen,  
 nach Farben und Formen sortieren…. 

 
und fördern dadurch die Verbesserung der 
visuellen Wahrnehmung, die für das Schreiben-, 
Lesen- und Rechnenlernen  unabdingbar ist. 
 

 
Sie sind ein sprachliches Vorbild für Ihr Kind  
 

 lesen aus Bilderbüchern vor, 
 spielen unterwegs oder Zuhause „Ich 

sehe was, was du nicht siehst“, 
 hören aufmerksam zu, wenn Ihr Kind 

von Ereignissen erzählt, 
 lassen Ihr Kind telefonieren, kleine 

Nachrichten ausrichten…, 
 
und fördern damit die auditive Wahrnehmung 
Ihres Kindes, die für das Abhören von Lauten, 
Zuhören im Unterricht und für das Lernen 
allgemein sehr wichtig ist. 
 

 

Damit können Sie Ihr Kind unterstützen und für die Schule stark machen! 
Das Lehrerteam der Gemeinschaftsgrundschule Bösensell 

 

 


